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Leuchtturmprojekt in Baden-Württemberg: 

Junge Intensiv-Pflege in Besigheim feiert Hammerschlag 

 

Stuttgart, 30. November 2016 — Mit einem Festakt feiert die Evangelische Heimstif-

tung am 2. Dezember Hammerschlag in Besigheim. Der Pavillon der Jungen Intensiv-

Pflege im Robert-Breuning-Stift wird in Kürze abgerissen und durch einen modernen 

Neubau ersetzt. Es ist der Auftakt eines umfassenden Bau- und Sanierungsprojekts 

der Heimstiftung in Besigheim.  

 

Im Robert-Breuning-Stift wird am Freitag, 2. Dezember der Hammerschlag für die Junge In-

tensiv-Pflege gefeiert. Mit dem Neubau entstehen 30 große Intensiv-Pflege-Einzelzimmer auf 

zwei Ebenen und weitere Neben- und Therapieräume. Für die Evangelische Heimstiftung ist 

die Junge Intensiv-Pflege in Besigheim ein Leuchtturmprojekt: „Hier leben Menschen, die 

eine intensive menschliche und fachlich anspruchsvolle Versorgung brauchen. Deshalb freue 

ich mich ganz besonders, dass wir heute bei diesem außergewöhnlichen Modellprojekt 

Hammerschlag feiern können“, sagt Bernhard Schneider, Hauptgeschäftsführer der Evange-

lischen Heimstiftung. Der Spezialbereich des Robert-Breuning-Stifts hat einen eigenen Ver-

sorgungsvertrag für die Pflege und Betreuung von Wachkomapatienten, Menschen mit apal-

lischem Syndrom und Menschen, die künstlich beatmet werden müssen. Über die Dauer von 

zwei Jahren wurde ein Runder Tisch einberufen, bei dem Pflegefachleute, Architekten, Ver-

antwortliche und Mitarbeiter vor Ort gemeinsam das umfassende Wohn- und Betreuungs-

konzept erarbeiteten.  

Der Neubau der Jungen Intensiv-Pflege ein weiterer Schritt eines umfassenden Bau- und 

Sanierungsprojekts des Robert-Breuning-Stifts in Besigheim, zu dem auch der Neubau von 

etwa 64 Betreuten Wohnungen gehört. Das Robert-Breuning-Stift ist eine Traditionseinrich-

tung der Evangelischen Heimstiftung seit 1978. Es bietet neben der stationären Pflege auch 

Kurzzeitpflege, Tagesbetreuung, Betreute Wohnungen sowie ambulante Pflege durch den 

Mobilen Dienst der Heimstiftung an.  
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Bernhard Schneider begrüßt als Hauptgeschäftsführer der EHS bei der heutigen Veranstal-

tung die Gäste. Dekan Eberhard Feucht übernimmt das geistliche Wort. Anschließend rich-

ten Bürgermeister Steffen Bühler, Peter Höger als Vorstandsmitglied der Robert-Breuning-

Stiftung und Andy Vonderlind, Geschäftsführer der Gottlob Rommel GmbH Grußworte an die 

Anwesenden. Den Ausblick übernehmen der zuständige Regionaldirektor der Heimstiftung 

Walter Kohler und Michaela Sowoidnich als Hausdirektorin.   

 

_______________________________________________________________________________________ 

 
Gute Pflege hat einen Namen – Evangelische Heimstiftung (EHS). Das Unternehmen  wurde 1952 
gegründet, ist Mitglied im Diakonischen Werk und betreibt als gemeinnütziges, modern ausgerichtetes 
Unternehmen 85 Einrichtungen mit insgesamt 7.250 Plätzen. Dazu gehören 83 Pflegeheime, eine 
Rehabilitationsklinik, eine Einrichtung für Menschen mit Behinderungen sowie 1.400 Betreute Woh-
nungen und mehr als 20 Mobile Dienste mit über 2.050 Kunden. Insgesamt betreuen wir mit 7.500 
Beschäftigten 10.750 Menschen in Baden-Württemberg. Zum Leistungsspektrum gehören alle Dienst-
leistungen rund um Pflege und Alter. Wir bieten eine gute, tarifliche Bezahlung, attraktive Arbeitsbe-
dingungen und für unsere 630 Auszubildenden sichere berufliche Perspektiven. Mit dem Tochterun-
ternehmen ABG verfügt die EHS zudem über einen Einkaufsverbund mit bundesweit über 4.300 Kun-
den.  
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